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Das Meitnerium ist ein radioaktives, künstliches und kurzlebiges 

Element. 1982 erstmals in Darmstadt erzeugt, wurde es 1997 

offiziell nach Lise Meitner benannt. Dieses Element mit der    

Ordnungszahl 109 fand in der Frankfurter Allgemeinen und der 

Süddeutschen Zeitung einige Beachtung – die Namensgeberin 

wurde dabei jedoch nicht einmal in einem Drittel der Artikel 

erwähnt. Ist also auch die Erinnerung an die Kernphysikerin 

Meitner so konstruiert und kurzzeitig wie die Existenz „ihres“ 

Elements? Im Vortrag sollen daher vergleichend medial erzeugte 

Erinnerungskulturen, deren Zusammenspiel mit anderen 

Erinnerungskulturen und das dahinterstehende Agenda Setting 

näher beleuchtet werden. 
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